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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Hermann-Ilgen-Straße 38

Kötzschenbroda * 135b

Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Laden und Tordurchfahrt, historisierende Klinkerfassade, 
Dachgeschoss mit Zwerchhäuser und Gauben in unterschiedlicher Gestaltung, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges Mietshaus in geschlossener Bauweise mit Laden und Tordurchfahrt im Erdgeschoss 
sowie ausgebautem Dachgeschoss. Sechs Fensterachsen in den Obergeschossen, im Erdgeschoss der 
Laden mit Doppel-T-Trägern mit aufgesetzten Rosetten, solche auch in den schmalen 
Wohnungsfensterstürzen des Erdgeschosses. Im Dachgeschoss außen Zwerchhäuser, links mit Haube, 
rechts mit Schweifgiebel und Datierung 1901. Eine Sandsteinfassade im Erdgeschoss, die Wandflächen in 
den Obergeschossen rote Verblendziegel, Sandsteinfenstereinfassungen und schmiedeeiserne 
Zugankerköpfe, ein schiefergedecktes Plattformdach.

Der Bauantrag von Kaufmann Ernst Wilhelm Göhler am 9. Mai 1901, Entwurf durch Architekt Carl Käfer, 
die Baurevision am 15. März 1902.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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